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11}2 de consıilio confessarıorum, qnte Ssmam Eucharısticam
GCommunıonem remoto QqQUOCUMYQUE scandalo et perıculo qad-
MIrCAaLLONIS Contrarus quıbuscumque 110  e obstantıbus

SISN Card Jor10 TAae
Braccı SecTtT

Auf TUN dieser Vollmacht gebe ich die Eirlaubnıiıs, daß die
ergwerks und Hüttenbetri:eben beschäftigten un Bereich

der 10zese Munster wohnenden Arbeıter die regelmäßıg das
Jahr hındurch Nachtarbeit eisten en ach dem ate
ihres Beıichtvaters die heilıge Kommunıon einmal Monat
auch annn empfangen dürfen wWwWenn S1e vorher eLWAS getrunken
en, EZW Nahrung flüssiger orm sichS qalso
das leiunı1um eucharısticum nıcht vollständıg eingehalten aDen.
Alkoholische Getränke sınd selbstverständlich auszuschließen

Es ıst jedoch der eDTauCc. des Priıviıleg1ums nıcht gestattietl
Nn Monaten des Jahres, denen C111 Arbeiter, der Son.

regelmäßıg Nachtarbeıt hat aqausnahmswelse oder mehrere
Yage VO Nachtarbeiıt frei ist

Die Beıichtväter ich A  9 bevor S1C Einzelfall ihre
Zustimmung gben dıie Petenten ber die Voraussetzungen und
TeNzen des Priviılegiums belehren und aIur orge tragen,
daß C111 perıculum scandalıi et admiratıionis hiıntangehalten wird

Münster, den Julı 1938
Der Bischof VOo  — unster

Clemens August
(Bination Werktagen.) DIie Sakramentenkongregation hat

mıi1ıt eskript VO Jänner 1938 dem Bıschof VO atıllo
Mexıko dıie Vollmacht erteılt den Priestern auch den Werk-
a  en diıe Bınatiıon der eılıgen Messe gestatten, weıl dıie Land-
leute des Priestermangels vieliac. keine Gelegenhei ZU.
Messehören en Archiv für xath 193538 284.)

TAazZz Dr Joh Haring
(  c  r Pfarrer 1st ZUTF Erteilung des Brautunterrichtes

verpflichtet?) Nach Can 1097 hat der Pfiarrer der Braut eln

Trauungsvorrecht Also wırd ıh auch regelmäßig die Pflicht des
Brautunterrichtes treifen Nun wIrd aber tatsächlich oft auf
TUN Lizenz dıe Ehe anderorts geschlossen oder aber
sınd überhaupt mehrere Pfarrer assıstenzberechtigt Zur Hıntan-
haltung VO weıleln hat das aderborner Ordinaritat olgende
Verordnung erlassen: ach Can. 1020, 1: C., hat derjenige
Pfarrer den Brautunterricht erteilen: CU1 JUS est assistendi
matrımon1l. Siıind mehrere Pfarrer ZUFC Assistenz berechtigt,
ist derjen1ige Von ihnen  k4 verpflichtet, den Brautunterricht -
teılen, der dıe Irauung vornimmt. Findet die Irauung nıcht VOT



Erlässe ischen Stuhle

der berechtigten Pfarrer SLia sondern VOo einem fremden
Geistlichen oder auswaärts, Mu. der Brautunterricht VOem
Pfarrer erteilt werden, be1l welchem sich die Brautleute ZU.  — Irau-
unsg angemeldet aben, SCcC1 dem parochus SPONSAC, SC1 es dem

parochus SpPpONSI Archiv für kath -R., 19358, 239
TAaz Dr Joh Harıng.

kire(Mitwirkung weitlicher Gesangsvereine bei
Trauungen. Das erzbischöfliche Generalvikatlat aderborn erließ
nachstehende Verfügung: ”1 DIie Mitwırkung weltlicher Gesangs-Saa ON vereinNe be1ı kirc.  ıchen Irauungen ıst nıcht gestattiet e  en die
Betätigung des Kirchenchores ist allgemeınen nıchts ZU-

wenden. Die Benutzung der T  e ist gestattet; nıcht dagegen5 I VD N a dürfen andere Instrumente ZU  — Verwendung kommen. Ge-
sangsvorträge VOo Soliıisten koöonnen unter der Bedingung gestattet
werden, daß die Gesänge frühzeitig der erzbischöflichen Behörde
ZUFE Prüfung un Genehmigung vorgele werden. c6 Archiv für
kath K 193538 240.)

TAaZz Dr Joh arıng
(Militärärztliche Untersuchung katholischer Geistlicher.) Das

Generalkommando des VI Armeekorps unster L hat
dem Bistum Aachen Jänner 19358 miıtgeteilt, daß atho-
lische I’heologen mıit Subdiakonatsweihe niıcht militärärztlich
untersucht werden brauchen Sıe erhalten Rahmen der
durch die Verordnung ber die egelun des ehrdienstverhält-
NISSEeSs der och nicht erfaßten Wehrpflichtigen der Geburtsjahr-

1893 Hıs 1900 VO Oktober 1937 angeordneten EiT=
Tassung Jediglich ‚„‚Auswels’ ber ihr Wehrdienstverhältnıs
Das Generalkommando des VI SK hat weıterhıin angeordnet
daß dieser Auswels den betreffenden Geistlichen zugestellt wird
ohne daß ıhr Erscheinen ZU Untersuchungstermin erforderlich
Ware. Archiv für kath K.-R., 1938, 287.)

TAZ Dr Joh Haring

0S Ayostolischen
Zusammengestellt Vo  - Dr 0oSse Fließer, Professor des kanonıschen

Rechtes Lıinz

( XXX, 9—11.)
Indizierungen,. Das Heilige Offizium hat neuestens olgende

Werke auf den eX der verbotenen Bücher gesetzt:
Die seıt 932 erschıenenen er. VOIN Alfred O1LSY

La religion srael tro1sıeme edition; La Naılssance du christia-
NSMEe; Le Mandeisme et les chretiennes; a-t-ıl euxX
SOUTCES de la eligion et de la Morale? Remarques SUL la ıttera-


